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Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler! 

Ein ungewöhnliches und schwieriges Schuljahr neigt sich dem Ende entgegen und die Sommerferien stehen vor der Tür. Vieles war 
in den letzten Monaten anders und das Lernen fand zu großen Teilen digital im Homeschooling statt. Dieses war für uns alle 
herausfordernd und anstrengend, auch deswegen, weil fast alle Dinge, die das Schulleben so abwechslungsreich machen – seien es 
Veranstaltungen, Ausflüge oder Klassenfahrten – der Pandemie zum Opfer gefallen sind. Dennoch ist das schulische Leben nicht 
vollständig zum Erliegen gekommen, sodass wir auch in diesen Kant-Nachrichten Interessantes und Informatives über unsere Schule 
berichten können.  

 

Aus dem Schulhaus 

Nach mehrmonatiger Bauphase, die sich aufgrund 
auftretender Probleme mit der Bausubstanz leider weiter 
verzögerte, war es vor den Osterferien soweit: Die vollständig 
sanierten und renovierten Sanitäranlagen erstrahlten in neuem 
Glanz und konnten endlich in Betrieb genommen werden. 
Damit ist aber der Renovierung für dieses Schuljahr nicht 
genug: Wer in den letzten Wochen Baulärm im Schulgebäude 
vernommen hat, konnte ihn in der Biologie im Erdgeschoss 
verorten. Der Vorbereitungsraum der Biologen wird 
momentan von Grund auf neugestaltet und renoviert. Die 
Arbeiten schreiten zügig voran und werden hoffentlich zu 
Beginn der Sommerferien abgeschlossen sein. 

Berufs- und Studienorientierung am Kant 

Für unsere Schüler*innen stellt Corona auch im Hinblick auf 
die Planung der beruflichen Zukunft eine Herausforderung 
dar. Der Besuch von Studien- und Hochschulmessen, der 
Besuch bei der Arbeitsagentur, Betriebsbesichtigungen und 
Bewerbungstraining war lange Zeit nicht möglich. Dennoch 
konnten wir im November unter den gegebenen 
Hygienevorgaben vier Studienbotschafter*innen des Landes 
empfangen, die der Kursstufe Einblicke in 
Studienmöglichkeiten, die Wahl der geeigneten Hochschule 
und den Studienalltag gaben. So ergaben sich in Kleingruppen 
viele Fragen rund um diesen Themenkomplex, die von den 
„Studienprofis“ geduldig und kompetent beantwortet 
wurden. 

Studienbotschafter am Kant 

Im Frühjahr verlief eine zweite Veranstaltung im Rahmen der 
Berufs- und Studienorientierung dann ausschließlich digital. 

Nachdem am 18. Mai die Schüler*innen die Videokonferenz 
mit Herrn Amend von der Barmer Krankenkasse gemeinsam 
in der Schule verfolgten, versammelten sich einen Tag später 
zehn namhafte Kooperationspartner, unter anderem SAP, 
Siemens, EnBW und die Duale Hochschule Baden-
Württemberg, in unserem virtuellen Big Blue Button-Raum 
zum digitalen Tag der beruflichen Orientierung. So konnten 
unsere Schüler*innen, ausgestattet mit Tablet und Headset, 
per Videokonferenz einen Blick in die verschiedenen Büros 
und Arbeitswelten werfen, und dabei spannende Details zu 
flexiblen Arbeitszeiten, verschiedenen Ausbildungsberufen 
und Studiengängen erfahren. Nach zwei sehr intensiven 
Stunden mit vielen guten Gesprächen gab es noch die 
Gelegenheit sich untereinander über die gemachten 
Erfahrungen und vielleicht künftigen Arbeitgeber 
auszutauschen.  

An dieser Stelle bedanken wir uns noch einmal herzlichst bei 
allen beteiligten Kooperationspartnern und den 
Studienbotschaftern. Vielen Dank auch an Frau Heger und 
Frau Winkler, die für die Organisation und Begleitung dieser 
beiden Veranstaltungen verantwortlich waren. 

Das Kant informiert digital 

Eine besondere Herausforderung stellte in diesem Schuljahr 
die Informationsveranstaltung für interessierte 
Grundschüler*innen und deren Eltern da. Unser bewährtes 
und erfolgreiches Konzept für einen Tag der offenen Tür 
konnte natürlich nicht in gewohnter Weise stattfinden. Also 
wurde der Informationstag am 6. März mit Hilfe von 
Videokonferenzen und digitalen Gesprächsrunden in die 
digitale Welt verlegt, was im Vorlauf eine umfangreiche und 
sorgfältige Planung erforderte, die von einer großen Zahl von 
Lehrkräften mit viel Herzblut und Aufwand umgesetzt wurde. 
So konnten sich alle Interessierten an diesem Samstag in 
verschiedenen Konferenzräumen über die verschiedenen 
Fachbereiche, Aktivitäten und das Leben an unserer Schule 
informieren und mit Lehrkräften, Eltern und Schüler*innen 
ins Gespräch kommen. Auf diesem Weg danken wir noch 
einmal allen beteiligten Kolleg*innen, Eltern und 
Schüler*innen, die mit großem Engagement unsere Schule in 
diesen schwierigen Zeiten repräsentiert haben. Der Lohn 
hierfür ließ übrigens nicht lange auf sich warten: Neben den 
zahlreichen positiven Rückmeldungen der Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer, kletterten auch die Anmeldezahlen für das 
nächste Schuljahr auf eine neue Rekordhöhe! 



Das Kant fährt Fahrrad 

Bereits im April fiel der Startschuss für die Aktion FahrRad! 
Fürs Klima auf Tour des Verkehrsclub Deutschland. Neben 
Mitmach-Aktionen, Verlosungen, gibt es auch viele 
interessante Informationen rund um das Thema Radfahren 
und Klimaschutz. Die Resonanz und das Interesse auf diese 
Angebote waren überwältigend, so dass sich letztendlich 122 
Teilnehmer aus dem Kant-Gymnasium gefunden haben, die 
bei dieser Aktion mitmachen.  

Ob Klasse 5, Kursstufe 1 oder Lehrkraft – die Fahrräder 
wurden auf Vordermann gebracht und dann konnte es auch 
schon losgehen. Ziel ist es, allein oder in Gemeinschaft 
möglichst viele Wege auf dem Rad zurückzulegen und so auf 
andere Verkehrsmittel zu verzichten. Das ist nicht nur gesund 
und hält fit, sondern spart natürlich auch eine gehörige Menge 
an Kohlendioxid – bis zum 6. Juli 2021 haben unsere Radler 
bereits 13.539 Kilometer zurückgelegt, was einer CO2-
Ersparnis von rund 1.900 Kilogramm entspricht. Eine tolle 
Aktion, die dankenswerter Weise von Frau Strathmann 
initiiert und betreut wird.  

 

 

 

 

 

Mit dem Fahrrad unterwegs  

Das Kant in Baden-Baden 

Nachdem für so lange Zeit Exkursionen nicht möglich waren, 
konnten sich die Schüler*innen des Leistungsfaches Russisch 
am 24. Juni auf Spurensuche russischer Kultur in Baden-
Baden begeben. Zuerst ging es in das Museum Frieder Burda, 
um dort die sehenswerte Ausstellung „Impressionismus in 
Russland – Aufbruch zur Avantgarde!“ mit Gemälden 
russischer Künstler*innen aus dem 19. Und 20. Jahrhundert.  

Vor diesem Kunstgenuss stand jedoch ein Stadtbummel auf 
dem Programm, der unter anderem vorbei an all den 
Denkmälern russischer Schriftsteller vorbeiführte, die im 19. 
Jahrhundert Baden-Baden als Kur- und Casinostadt 

auserkoren hatten: Hier finden sich weltbekannte Literaten 
wie zum Beispiel Ivan Turgenjev, Fjodor Dostojevskij oder 
auch Nikolai Gogol. Auch die russisch-orthodoxe Kirche 
wurde von innen und außen ausführlich besichtigt.  

Der Eisbecher am Ende dieses Ausfluges war nach all der 
Kunst und Kultur wohlverdient. Begleitet wurden die 
Schüler*innen von Frau Bachmann, die diese Exkursion auch 
organisiert hat.  

Wettbewerbe am Kant 

Es ist mittlerweile eine Tradition geworden, dass eine große 
Zahl an Kant-Schüler*innen an verschiedenen 
Mathematikwettbewerben teilnimmt. Traditionell mit den 
meisten Teilnehmern ist am Kant der Pangea-
Mathematikwettbewerb, der mittlerweile zu einer Art 
Breitensport an unserer Schule geworden ist. Die Spitze in 
diesem Jahr bildeten mit den meisten Punkten Artur 
Radestock, Lukas Kemnitz (beide Klassenstufe 8) und 
Tymofii Danylevskyi (Klassenstufe 7). Erfreulicherweise 

haben wir zwei sehr erfolgreiche Frühstarter – die 
Sechstklässler Yannik Richter und Theodor Wolf. Aber auch 
die Fünft-, Neunt- und Zehntklässler haben sehr gut 
abgeschnitten. 
Auch die Teilnehmer am Landeswettbewerb Mathematik. 

Amelie Schwert und Aleksandr Shcherbakov (beide 

Klassenstufe 10) glänzten mit einem 1. bzw. 2. Preis, Artur 

Radestock hat einen 3. Preis gewonnen.  

Seit einigen Jahren wird in Baden-Württemberg die 
Mathematik-Olympiade angeboten. Auch an diesem 
Wettbewerb nahmen unsere Schüler in diesem Jahr mit 
großem Erfolg teil: Artur Radestock und Lukas Kemnitz 
haben einen 2. bzw. einen 3. Preis gewonnen 
Eine der Grundlagen für diese tollen Erfolge ist sicherlich die 
Begabten-AG, die von Frau Dr. Grinberg geleitet wird und 
mathematisch talentierte und interessierte Schüler*innen 
nachhaltig fördert. 
Wir gratulieren allen Preisträger*innen zu diesem tollen 
Erfolg. 

Termine 

28.07. Letzter Schultag und Zeugnisausgabe. 

13.09. Start des neuen Schuljahres.  
          Der Unterricht beginnt um 7.45 Uhr. 

Weitere interessante Informationen und aktuelle 
Veranstaltungen rund um das Kant-Gymnasium finden sich 
auf www.kantgymnasium.de. 

                           

Wir wünschen allen eine schöne und erholsame Ferienzeit! 

Herzlichst 

Gabriele Rupp,  
Schulleiterin 

Auf den Spuren russischer Kultur 

Die Preisträger des Pangea-Wettbewerbs 


